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Auf geht´s zum närrischen Endspurt -  
alle Weisenbacher und Auer Termine auf einen Blick
Donnerstag, 23. Februar
10 Uhr - Eichofrühstück im Alten Spritzenhaus Weisenbach
14.30 Uhr - Rathausstürmung und Entmachtung des Bürgermeisters
17 Uhr - Narrenbaumstellen auf dem Dorfplatz in Au
20.01 Uhr - Schmudo-Schnurren in der Festhalle
Samstag, 25. Februar
10 Uhr - Weißwurst-Essen im Alten Spritzenhaus in Weisenbach
15 Uhr - Narrenbaumstellen am Alten Spritzenhaus in Weisenbach
19.31 Uhr - 1. Fastnachtssitzung der Musikkaplle Au im Auer Kronesaal
Sonntag, 26. Februar
15.11 Uhr Kolpingfasching im Kolpinghaus Weisenbach
19.31 Uhr - 2. Fastnachtssitzung der Musikkapelle Au im Auer Kronesaal

Montag, 27. Februar
15 Uhr - Brezelsteckenumzug ab dem Alten Auer Kindergarten,  
anschließend Kinderfasching im Auer Kronesaal
Dienstag, 28. Februar
15 Uhr - Kinderball in der Festhalle Weisenbach
18 Uhr - Kehrausparty in der Festhalle anschließend Fasentverbrennung

Amtliche Bekanntmachungen

Zweckverband „Im Tal der Murg“

Öffentliche Verbandsversammlung
Am Montag, den 13. März 2017 um 
11.30 Uhr findet im kleinen Sitzungs-
saal im 1. OG, Rathaus Gaggenau, 
Hauptstraße 71, 76571 Gaggenau, 
eine öffentliche Verbandsversamm-
lung statt.

Tagesordnung

1. Bekanntgaben

2.  Haushaltssatzung und Haushalts-
plan für das Haushaltsjahr 2017 
-Beschlussfassung-

3.  Billigung von Vorhaben des Ver-
mögenshaushalts 2017

4.  Feststellung des Ergebnisses der 
Jahresrechnung und Schlussbe-
richt über die örtliche Prüfung für 
das Haushaltsjahr 2015

5. Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zu dieser öf-
fentlichen Verbandsversammlung 
freundlich eingeladen.

Der Verbandsvorsitzende:
Christof Florus, 
Oberbürgermeister

Öffnungszeiten:
Sonntag: 

von 11.15 Uhr bis 12.15 Uhr

Mittwoch: 
von 16 Uhr bis 19 Uhr

Telefon 07224 9947720

AUSLEIHE KOSTENLOS!

Amtliche Nachrichten

Rathaus geschlossen
Am "schmutzigen" Donnerstag 
bleibt das Rathaus nachmittags 
wegen der Rathausstürmung zu.

Am Rosenmontag, 27.  und Fast-
nachtsdienstag, 28. Februar, ist das 
Rathaus ganztägig geschlossen.

Wir bitten um Beachtung.
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Baiersbronn kooperiert mit den Gemeinden des Zweckverbandes "Im Tal der Murg"
Baiersbronn und der Zweckverband 
"Im Tal der Murg" werden künftig 
in einer neuen, engen Kooperation 
zusammenarbeiten. Aktuell wird auf 
der Grundlage eines Grundsatzbe-
schlusses der Verbandsversammlung 
ein gemeinsames Arbeitspapier für 
die Zusammenarbeit entwickelt.
Ziel ist es, das gesamte Murgtal als 
Erlebnisraum zu entwickeln. Zum 
Zweckverband gehören die Städte 
und Gemeinden Forbach, Gernsbach, 
Loffenau, Weisenbach und Gagge-
nau. In einem ersten Schritt ist ge-
plant, dass die Baiersbronn Touristik 
Marketingaufgaben und das opera-
tive Geschäft des Zweckverbandes 
für das Murgtal übernimmt. Die Ko-
operation wird bereits Anfang 2017 
umgesetzt. Details werden in den 
nächsten Wochen ausgearbeitet und 
veröffentlicht.

Hintergrund:
Die kommunale und interkommuna-
le Zusammenarbeit auf dem Gebiet 
des Murgtals geht zurück auf das 
vom Wirtschaftsministerium Baden-
Württemberg im September 1995 
initiierte zweijährige Modellprojekt 
"Stärkung der kommunalen und in-
terkommunalen Zusammenarbeit im 
Bereich des Fremdenverkehrs". Die 
Aufnahme des (unteren) Murgtals 
erfolgte (mit Forbach, Weisenbach, 
Gernsbach, Loffenau und dem Gag-
genauer Stadtteil Bad Rotenfels) im 
April 1996.

Im Rahmen des Projekts wurde auch 
ein Touristisches Leitbild für das 
Murgtal (Baden) entwickelt.

Touristische Philosophie

Image

Strategische Marktansprache

Nachfrage

Qualität und Preis-Leistungs- 
Verhältnis

Marketing

Innenmarketing

Informationspolitik

Politik und Planung

Gastfreundschaft
Ab dem Jahr 2000 führte diese Zu-
sammenarbeit zu einer engeren Ko-

operation der beteiligten Gemein-
den auf dem Gebiet des Tourismus, 
zunächst in der Form gemeinsamer 
Messeauftritte oder in Gestalt eines 
ersten gemeinsamen Tourismuspro-
spektes. Im Dezember 2002 folgten 
im Rahmen der Gesellschaft für kom-
munale Zusammenarbeit Murgtal 
(GKM) Gespräche zur Bündelung der 
Tourismusaktivitäten, die letztlich 
am 23. März 2003 zur Gründung des 
privatrechtlichen Vereins "Im Tal der 
Murg" mit sieben beteiligten Städte 
und Gemeinden führten. Im Dezem-
ber 2005 wurden dann die Arbeiten 
zur Überführung des Vereins in einen 
Zweckverband in die Wege geleitet.

Der Zweckverband "Im Tal der 
Murg" wurde im Jahr 2006 auf der 
Grundlage des Gesetzes über kom-
munale Zusammenarbeit (GKZ) 
durch die Große Kreisstadt Gagge-
nau, die Städte Gernsbach und Kup-
penheim sowie die Gemeinden For-
bach, Weisenbach und Loffenau als 
Körperschaft des öffentlichen Rechts 
errichtet. Die Stadt Kuppenheim ist 
zum 31.12.2014 aus dem Zweckver-
band ausgeschieden.

Aufgrund der Beendigung des Ar-
beitsverhältnisses des bisherigen 
Geschäftsführers hat sich die Ver-
bandsversammlung in mehreren Sit-
zungen, unter anderem im Septem-
ber und Dezember 2016, umfassend 
und eingehend mit der künftigen 
Ausrichtung des Zweckverbands "Im 
Tal der Murg" beschäftigt. Bei den 
Beratungen wurde insbesondere er-
örtert, inwieweit es sachgerecht ist, 
die Arbeit des Zweckverbands künf-
tig noch stärker in der Region und 
mit regionalen Kooperationspart-
nern zu vernetzen.

Die Verbandsversammlung hat sich 
dafür ausgesprochen, bei der Arbeit 
des Zweckverbandes künftig mit der 
Baiersbronn Touristik (Eigenbetrieb 
der Gemeinde Baiersbronn) zu ko-
operieren. Die Verbandsverwaltung 
wurde zugleich beauftragt, im Be-
nehmen mit der Baiersbronn Touris-
tik den Entwurf eines entsprechen-

den Vertrages zu erstellen.
Für das weitere Vorgehen sind nun-
mehr folgende Schritte vorgesehen:
Der Zweckverband mit Sitz in Gag-
genau bleibt wie bisher als Körper-
schaft des öffentlichen Rechts und 
als Instrument der interkommunalen 
Zusammenarbeit bestehen.

Die Baiersbronn Touristik übernimmt 
im 1. Quartal 2017 in enger Zusam-
menarbeit mit "Kümmerern" der 
einzelnen Orte und der im Zweck-
verband tätigen Sachbearbeiterin 
das operative Geschäft des Zweck-
verbandes.

Tourismusdirektor Patrick Schreib 
von der Baiersbronn-Touristik wird 
im Rahmen eines Geschäftsbesor-
gungsvertrages Geschäftsstellenlei-
ter bzw. Geschäftsführer des Zweck-
verbandes.

Redaktionsschluss  
vorverlegt
Am Rosenmontag und Fastnachts-
dienstag, 27. und 28. Februar ist 
das Rathaus geschlossen.

Der Redaktionsschluss für den Ge-
meindeanzeiger Ausgabe 9 (Er-
scheinungstermin, Do. 02. März) 
wird deshalb auf den morgigen 
Freitag, 24. Februar, 11 Uhr vor-
verlegt. 

Wir bitten um entsprechende Be-
achtung.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die 
Leser jede Woche die Möglichkeit, 
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, 
soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können 
schriftlich beim Bürgermeisteramt 
abgegeben werden.

Angebot der Woche
1.  Drei große Röhrenfernseher, 

Telefon 0176 43536077
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Bevölkerungsfortschreibung 
Gemeinde Weisenbach 

Monat Januar 2017 
  

Weisenbach 
 

      
           Au 

      
       Neudorf 

    
       Gesamt 

Stand der 
Bevölkerung 
31.12.16 

 
 
       1.750 

 
 
            638 

 
 
             137 

 
 
         2.525 

Zugang 
Zuzüge 
Geburten 
Weggang 
Wegzüge 
Sterbefälle 

 
            13   
              0 
             
              6     
              1 

 
              10  
                0 
 
                3 
                0      

 
                 1 
                 0 
 
                 0 
                 0  

 
              24                     
                0 
               
                9  
                1 

Stand der 
Bevölkerung 
31.01.17 

 
 
       1.756 

 
 
            645 

 
 
             138 

 
 
         2.539 

 

Wichtiger Hinweis der Gemeindekasse 

Zahlungserinnerung an die Fälligkeit der Hundesteuer für das Jahr 2017
Die Gemeindekasse Weisenbach 
möchte hiermit alle Zahlungspflich-
tigen darauf aufmerksam machen, 
dass am 02.03.2017 die Hundesteuer 
für das Jahr 2017 fällig ist.

Zahlungspflichtige, die der Ge-
meinde Weisenbach ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilt haben, wird 
der Betrag automatisch zum oben 
genannten Fälligkeitstermin abge-

bucht. Fällt der Fälligkeitstag auf ein 
Wochenende/Feiertag verschiebt 
sich der Fälligkeitstag auf den ers-
ten folgenden Werktag. Wir bitten 
Sie, für Kontodeckung zu sorgen.

Alle anderen werden gebeten, Ihre 
Zahlungen rechtzeitig vorzunehmen 
und bei der Überweisung Ihr Bu-
chungszeichen 5.0102.xxxxxx.x mit 
anzugeben, damit eine reibungslose 

Zuordnung der Zahlungseingänge 
möglich ist.

Bei Zahlungsverzug ist die Gemein-
dekasse gesetzlich dazu verpflichtet, 
für jeden angefangenen Monat der 
Säumnis einen Säumniszuschlag so-
wie Mahngebühren zu erheben.

Gemeindekasse 
Weisenbach

Außenstellen des Landratsamtes im 
Rathaus Gaggenau über Fastnacht geschlossen
Das Landratsamt Rastatt weist dar-
auf hin, dass seine Außenstellen mit 
Sitz im Rathaus der Stadt Gaggenau 
am Rosenmontag, 27.2., und am 

Fastnachtsdienstag, 28.2., geschlos-
sen bleiben. Betroffen davon sind 
die Kfz-Zulassungsstelle sowie der 
Pflegestützpunkt des Landkreises. 

Fastnachtsdienstag:  
Deponien nachmittags geschlossen
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des 
Landkreises Rastatt teilt mit, dass 
die Entsorgungsanlage "Hintere 
Dollert" in Gaggenau-Oberwei-
er, die Umladestation in Bühl so-
wie die Bodenaushubdeponien in 
Bühl-Balzhofen, Durmersheim und 

Gernsbach am Fastnachtsdienstag, 
28. Februar 2017, nachmittags ab 
12 Uhr geschlossen sind. Die Annah-
mestelle für Kleinmengen minerali-
scher Abfälle auf der ehemaligen 
Deponie in Rastatt ist am 27. und 
28. Februar ganztägig geschlossen.

Seniorengemeinschaft /
Seniorenrat

Hilfe- und  
Unterstützungsleistungen
Bei der ersten Informationsveran-
staltung im Frühjahr 2017 werden 
am Mittwoch, den 08. März, zwei 
Themen behandelt. Zunächst wird 
Bürgermeister Toni Huber die in-
zwischen umfangreichen Hilfe- und 
Unterstützungsleistungen in der Ge-
meinde schon mehrere Jahre durch 
die Mitglieder des Seniorenrats und 
seit 15 Monaten erweitert durch die 
Mitglieder des Bürgernetzwerkes 
„Helfende Hände“ vorstellen und 
vor allem die neuen Angebote erläu-
tern.

Patientenverfügung (PV) 
- aktuelle Entwicklungen
Es ist wichtig sich bereits in gesunden 
Tagen ausführlich mit dem Thema 
„Patientenverfügung“ auseinander 
zu setzen. Nur so können Sie dafür 
vorsorgen, dass Ihre Wünsche auch 
dann Berücksichtigung finden, wenn 
Sie sich selbst nicht mehr äußern 
können. Auch bestehende Patien-
tenverfügungen sollten immer wie-
der durchgesehen und notwendigen 
Änderungen angepasst werden.

Im Jahr 2016 hat der Bundesgerichts-
hof im Patientenrechtegesetz die 
Verbindlichkeit von Patientenverfü-
gungen nochmals festgeschrieben. 
Eine PV ist für alle Beteiligten (z.B. 
Betreuer, Bevollmächtigter, Ärzte, 
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Pflegepersonal, Gerichte) verbind-
lich, soweit sie Ihren Willen für eine 
konkrete Behandlungssituation klar 
erkennbar zum Ausdruck bringt. Da-
mit Ihnen das mit einer Verfügung - 
am besten kombiniert mit einer Vor-
sorgevollmacht - gelingt, benötigen 
Sie in der Regel medizinische Bera-
tung und Unterstützung. Hier ist Ihr 
Hausarzt Ihr erster Ansprechpartner.
Dr. Ulrich Spies, Mitglied des Seni-
orenrats, wird Sie mit den wichtigs-
ten Änderungen und Festlegungen 
des Bundesgerichtshofes vertraut 
machen, damit Sie bereits bestehen-
de Verfügungen auf Aktualität und 
Brauchbarkeit überprüfen können. 

Wenn Sie möchten, bringen Sie be-
stehende Patientenverfügungen ru-
hig zum Vortrag mit. Dr. Spies kann 
Ihnen nach Durchsicht sagen, ob Ihre 
Verfügung ergänzt oder geändert 
werden sollte. Er bietet hierfür, am 
Montag, den 20. März 2017, ab 14.30 
im Rathaus einen Beratungs- und Be-
sprechungstermin an.

Zu den sicher interessanten Vorträ-
gen ist die Bevölkerung recht herz-
lich auf Mittwoch, den 08. März, um 
15.00 Uhr, ins Kath. Gemeindehaus 
herzlich eingeladen.

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von 
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr so-
wie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefon-
nummer 116117 zur Verfügung. An 
Wochenenden/Feiertagen wird die 
Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 bis 
22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis 
ist unter obiger Telefonnummer er-
reichbar. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe 
oben, zusätzlich aber mittwochs 
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 
0621 38000810 bzw. unter www.
kzvbw.de/site/praxis/meine-praxis/
notdienstliste-download-fuer-pra-
xen zu erreichen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

Samstag, 25./Sonntag, 26. Februar
Dr. Huemerlehner/Schwinge, 
Fliederweg 3,
Rastatt, Telefon 07222 23866

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert 
von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 25. Februar
Flößer-Apotheke,
Landstraße 4, Hörden,
Telefon 07224 5513

Sonntag, 26. Februar
Löwen-Apotheke,
Igelbachstraße 3, Gernsbach,
Telefon 07224 3397

Alle Angaben ohne Gewähr!

Schulnachrichten

Klosterschule vom Hl. Grab

Tag der offenen Tür 
Die Klosterschule vom Hl. Grab lädt 
am Freitag, 10. März von 16 bis 20  
Uhr zum „Tag der offenen Tür“ ein. 
An diesem Nachmittag haben inte-
ressierte Eltern und Grundschüler 
der vierten Klasse die Möglichkeit, 
sich ein Bild von der Klosterschule, 
von dem schönen Gebäude wie auch 
vom Schulalltag zu machen.

Jeweils um 16.30 und um 18.30 Uhr 
stellt Schulleiterin Margarete Ziegler 
die Angebote zur Fremdsprachen-
folge, die drei an der Klosterschule 
möglichen Profile und die über den 
Fachunterricht hinausgehenden er-
gänzenden Angebote vor, die die 

Klosterschule so unvergleichbar ma-
chen, z.B. die Sommerschule.

Schüler/-innen der 5. und 6. Klas-
sen werden die Besucher durch das 
Schulhaus führen und zu den vielfäl-
tigen Vorführungen begleiten. Die 
Naturwissenschaftler zeigen Expe-
rimente, der Computerraum wartet 
auf kleine Gäste, die Kinder sind zu 
Mit-Mach-Aktionen eingeladen und 
die Bildende Kunst lädt zum Basteln 
ein.

Sehenswert ist ganz sicher auch der 
Hort mit dem Angebot der Ganzta-
gesbetreuung für Kinder der Klassen 
5 bis 7. Die Leiterin wird das Konzept 
und den Tagesablauf, der ein ge-
meinsames Mittagessen, die Hausauf-
gabenbetreuung und ein Sport- und 
Spielangebot beinhaltet, erläutern. 

Für den Hort stehen in der Kloster-
schule eigene Studierzimmer und ein 
separater Speisesaal zur Verfügung.
Infos über schuleigene Konzepte 
für die Unter- und Mittelstufenklas-
sen, den Arbeitskreis Berufsorientie-
rung, die Erste-Hilfe-Gruppe, ein mit 
viel Engagement in den 10. Klassen 
durchgeführtes Compassion-Projekt, 
die breite Palette musikalischer Ak-
tivitäten, Schüleraustauschprogram-
me mit Frankreich, Italien, Wales 
und Kanada usw. runden das Bild ab.

In der Aula oder bei Kaffee und Ku-
chen im Bistro gibt es viele Möglich-
keiten zu Gesprächen mit Schüler- 
und Elternvertretern, dem Verein 
der Freunde und allen Lehrerinnen 
und Lehrern der Schule, die sich auf 
viele Gäste freuen.
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Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

Tag der Offenen Tür am ASG - Samstag, 18.3., von 10.00 - 13.00 Uhr
Das ASG lädt alle Viertklässler mit 
ihren Eltern herzlich zum Tag der 
Offenen Tür ein.

Was sonst hinter geschlossenen Tü-
ren geschieht - die verschiedenen 
Fachschaften und AGs geben Ein-
blick in ihre Tätigkeit und Bildungs-
inhalte der Unterstufe. 
10.00 Uhr  Begrüßung durch Schul-

leiter Stefan Beil, danach 
Schulhausrundgang in 
Kleingruppen. 

11.00 Uhr  Informationsveranstal-
                   tung der Schulleitung 

zum gymnasialen Bil-
dungsweg am ASG (Ort: 
Mensa). 

Die Kinder können währenddessen 
die Fachräume besuchen und mit 
interessanten Spielen die neue Le-
benswelt und Fachvielfalt am Gym-
nasium kennenlernen. Der Förder-
verein und Klassen kümmern sich 
um die kulinarische Verpflegung. 

Besuchen Sie uns auf unserer Home-
page: www.asg-g.de. Dort finden 
Sie auch unseren ASG-online-Flyer 
mit Informationen zur Schule und 
unsere Stundentafel.

Anmeldetage:
Di., 4.4., 14 - 18 Uhr und Mi., 5.4., 
14.00 - 17.00 Uhr

"Soundcheck" - "Team 
meX - Mit Zivilcourage 
gegen Rechtsextremis-
mus"
Im Rahmen der Schulsozialarbeit 
veranstaltete das ASG in der ver-
gangenen Woche den Projekttag 
"Soundcheck" für die neunten Klas-
sen. Ziel dieses Angebots der Zentra-
le für politische Bildung ist es, junge 
Menschen auf die subtile ideologi-
sche Beeinflussung rechtsextremis-
tischer Gruppen aufmerksam zu 
machen. Dies geschieht meist durch 
Musik, da Musik die Lebenswelt 
der Jugendlichen stark prägt. Eine 
Song-Analyse ist Einstieg zum Plan-
spiel "Darf eine Schülerband bei 
einem Schulfest auftreten, obwohl 
eines ihrer Lieder rechtsextremis-
tisches Gedankengut enthält?",es 
folgt eine Pressetext-Analyse zu 
rechtsextremistischen Ausschrei-
tungen: "Welche Personengruppen 
kann Rechtsextremismus treffen?" 
und zum Abschluss Theaterszenen 

mit Zivilcourage: "Was kann man 
gegen Rechtsextremismus im Alltag 
tun?" Der Tenor der Veranstaltung 
hallt nach: Zivile Werte müssen mit 
Zivilcourage verteidigt werden. Das 
entspricht dem Schulprofil, "Schule 
ohne Rassismus - Schule mit Cou-
rage". Schulleiter Stefan Beil sieht 
Präventionsarbeit als eine große 
Aufgabe der Schulen. Das Bedürfnis 
der Schüler sei es, die Gesellschaft 
mitzugestalten und etwas in der 
Gesellschaft zu bewegen - und mit 
Zivilcourage gegen Extremismus an-
zugehen.

Tauwetter setzt  
Wintersporttag zu
Das Angebot der ASG-Sportfach-
schaft ist beständig: Die Unterstu-
fenklassen verbringen gemeinsam 
einen Vormittag in Baiersbronn in 
der Eislaufhalle. Leider musste der 
mit großer Vorfreude erwarterte 
Wintersporttag für die Mittel- und 
Oberstufe ausfallen, da im Feld-
berggebiet kurzfristig Tauwetter 
einsetzte und somit die Sportange-
bote ins Wasser bzw. in den Matsch 
fielen. 

Realschule Gernsbach

Der Förderverein der Realschule hat wieder eine neue Vorstandschaft
Es hat geklappt: Der Förderverein 
der Realschule Gernsbach hat in 
einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung einen neuen Vor-
stand gewählt. Anne Mörmann löst 
die langjährige Vorsitzende Simone 
Heinze als Vereinsvorsitzende ab 
und Realschullehrerin Romy Kraft 
tritt an die Stelle des 2. Vorsitzenden 
Michael Schindler. 

Sowohl die Schulleitung als auch die 
verbleibenden Vorstandsmitglieder 
beglückwünschten die beiden Da-
men und dankten sehr herzlich Si-
mone Heinze und Michael Schindler 
für ihren jahrelangen ehrenamtli-

chen Einsatz zum Wohle der Schule 
und des Fördervereins. Bis zu ihrem 
Abschied ist der Förderverein auf be-
achtliche 216 Mitglieder angewach-
sen.

Bereits im Laufe des Abends äußer-
ten die beiden neu Gewählten gute 
Vorschläge und Ideen für die kom-
menden Wochen und Monate. Die 
bewährten Unterstützungen bleiben 
weiterhin erhalten. In Notfällen wird 
es immer auch wieder Einzelfallun-
terstützung geben. 

Zu den eigentlichen Tätigkeits-
schwerpunkten gehören Präven-

tionsangebote, zusätzliche Schul-
ausstattungen, Pausenhofideen, 
SMV-Aktivitäten und vieles mehr. 
All das kommt der gesamten Schü-
lerschaft zugute. Damit dies auch in 
Zukunft so bleibt, ruft die neue Vor-
standschaft wiederum dazu auf Mit-
glied zu werden. 

Formulare dazu gibt es auf der 
Homepage der Realschule (http://
www.realschule-gernsbach.de) un-
ter der Rubrik „Service“. Nachschau-
en lohnt sich immer!

Weitere Schulnachrichten unter 
www.realschule-gernsbach.de



Weisenbach 8 Seite 7

Vereinsnachrichten

Fanfarenzug Weisenbach

Fasent-Programm
Jetzt geht sie wieder los, die heiße 
Phase der Fasnacht. Nachdem wir 
Prunk- und Herrensitzung musikalisch 
begleitet haben, geht’s nun raus auf 
die Straße. Am Fasentsamstag setzt 
die KG "Hohle Eiche" den Narren-
baum, traditionell spielen wir hierzu 
auf. Treffpunkt ist in bunter Tracht, 
um 13.30 Uhr, im Höfer Wohnzim-
mer. Von dort aus setzen wir uns um 
14.30 Uhr in Bewegung, um die Gais-
bach Gipfel zu stürmen, bevor wir in-
klusive Narrenbaum und KG wieder 
runter zum Spritzenhaus kommen.

Ein außergewöhnliches Highlight 
werden wir am Rosenmontag er-
leben. Es geht mit einem ganzen 
Bus voll Weisenbachern auf nach 
Schramberg zum Bach-na-fahren. 
Von dort kam die Einladung, die Zu-
ber bei ihrem morgendlichen Umzug 
durch die Stadt musikalisch zu be-
gleiten. Um 11 Uhr beginnt der Um-
zug der 40 Zuber, die allerdings als 
solches nicht mehr zu erkennen sind 
und eher ausgiebigen Fasentwagen 
gleichen. Sie werden vom Ausstel-
lungsfleck beim Ziel durch die Stadt 
hoch zum Start geschoben. Wenn 
dann um 13 Uhr das Zuber-Rennen 
auf der Schiltach beginnt, werden 
diese Prunkzuber teilweise schon 
nach der ersten Stromschnelle nicht 
mehr zu erkennen sein. So manch 
ein Bach-na-Fahrer geht mit seinem 
Zuber im wahrsten Sinne des Wortes 
"baden". Wir werden dabei bei der 
Tribüne des Bach-na-Komitees mu-
sikalisch für Stimmung sorgen. Am 
Nachmittag besteht die Möglichkeit, 
den großen Umzug der Narrenzunft 
zu sehen und sich dann ins fasnacht-
liche Treiben der Hästräger und Zu-
berfahrer zu stürzen. Die Heimkehr 
in Weisenbach wird erst nach der 
Tagesschau sein. Treffpunkt für die 
Fahrtteilnehmer: 8.30 Uhr, Rathaus.

Wir wünschen allen Narren viel Spaß 
mit "Narri, Narro", "Batsch-naß" 
und natürlich "Hi Eicho"!

Kolpingsfamilie Weisenbach

Faschingssonntag auf der Grüb

Wir laden alle Närrinnen und Narren 
zum Kolpingfasching am Sonntag, 
den 26. Februar, ab 15.11 Uhr im 
Kolpinghaus ein. Die Besucher er-
wartet wieder ein buntes Programm 
mit Musik, Büttenreden, Gaudi und 
Remmidemmi. „Stargäste aus nah 
und fern“ haben sich angesagt und 
wollen ihr Bestes geben. Der Eintritt 
ist frei!

Ein Zubringerdienst fährt ab 14.00 
Uhr auf der Strecke Feuerwehr-
haus in Au - Kreuzung Im Viertel/
Weinbergstraße – Altes Spritzen-
haus – Brunnen Gaisbachstraße bei 
Gottfried Lang. Es kann unterwegs 
jederzeit angehalten werden. Über 
zahlreichen Besuch würden wir uns 
sehr freuen. Also:

Auf geht’s Leut´- hinauf zur Grüb
Faschingssonntag – keiner müd´.
Kommt als Pfarrer oder Rocker,

bewegt Euch schnell von Eurem Hocker.
Auch als Piraten, Hexen, Geister

empfangt Euch unser Zeremonienmeister.

Rafft Euch auf, kommt in die Gänge,
dann wird’s beim Kolping wieder enge.

Eure Sorgen schmeißt von Bord
beim Kolping gibt es Faschingstort.
Bringt mit die Kinder und die Tante

und alle Eure Anverwandte.
Schmeißt Euch in Schale, kommt als 

Penner,
los geht’s Fraue und au Männer.
Bei uns gibt’s Esse und au Trinke,

bei uns dürft Ihr ins Dorf na winke.
Beim Kolping seid Ihr net verlore,
da gibt es Blödsinn uff die Ohre.

Mir hänn Musik und Ihr dürft tanze,
die dünne wie die dicke Ranze.
Ihr könnt singe, lache, gröhle

und alle wüschde Witz verzehle.
Sinn Ihr mol do, wellt Ihr nimmer fort,
vom höchste Weisebacher Faschingsort.
Jetzt hilft kein Wimmern und Gejaule,
es gibt kei Ausred mehr – kei faule.

Für jeden gibt es jetzt nur eins,
keiner geht nach Köln und Mainz.

Die große Faschingskarawane
kommt nur im Kolpinghaus 

zusamme.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wandereinladung für Mittwoch, 1. März 2017
Treffpunkt ist diesmal um 10 Uhr 
am Gernsbacher Storchenturm. Zu-
sammen mit Gerhard wandern die 
Mittwochswanderer ins Vereins-
heim in der Faltergasse, wo un-

ser schon traditionelles Fischessen 
stattfinden wird. Die Strecke ist ca. 
10 km lang, dabei sind etwa 150 
Höhenmeter zu überwinden. Für 
weitere Nachfragen 07224-656820.
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Katholische Frauengemeinschaft Weisenbach und Au

Einladung zum Suppensonntag am 19.3.,  
ab 11.30 Uhr im Weisenbacher Gemeindehaus
Auch in diesem Jahr laden wir wie-
der zu einem einfachen Essen in der 
Fastenzeit ein. Robert Gerstner kocht 
für uns drei verschiedene Suppen, 
mit und ohne Fleisch, so dass sicher 
für jede/n etwas dabei ist. 

Der Unkostenbeitrag beträgt 6 Euro 
für Erwachsene und für Kinder 3 

Euro inkl. Brot, Mineralwasser und 
Apfelsaft. Weitere Getränke werden 
gegen einen Aufpreis angeboten. 

Anmeldungen nimmt Roswitha Hau-
ser, Tel. 07224 3530, entgegen.

Die Frauengemeinschaft freut sich 
auf Ihr Kommen.

Karnevalsgesellschaft  
Hohle Eiche

Endspurt in Weisenbach 

Eichofrühstück
Am Donnerstag, 23.02.2017, bieten 
wir ein reichhaltiges Frühstück im 
Spritzenhaus. Wir laden hierzu die 
gesamte Bevölkerung aus Weisen-
bach und Au sowie aus nah und fern 
recht herzlich ein. Vom Rührei mit 
Speck, selbstgemachten Marmela-
den, Wurst und Käse wird alles gebo-
ten. Hier kann man sich für den Rest 
des Tages so richtig stärken, bevor 
es dann um 14.30 Uhr Richtung Rat-
haus geht. Hier wird Bürgermeister 
Huber den Rathausschlüssel an Prinz 
Karneval bis zum Aschermittwoch 
abgeben müssen. 

Am Samstag, 25.02.2017, beginnen 
wir den Tag ab 10.00 Uhr im Sprit-
zenhaus mit dem schon traditionel-
len Weißwurstessen. Am Nachmit-
tag findet dann auf der Gaisbach 
ein buntes Treiben statt. Um 15.00 
Uhr wird sich der Elferrat den Nar-
renbaum aufschultern, der dann am 
Spritzenhaus seinen Platz bis Ascher-
mittwoch findet. Begleitet wird die-
ser kleine Umzug vom Fanfarenzug 
Weisenbach. Hierzu ist die Bevöl-
kerung Weisenbachs sowie aus nah 
und fern recht herzlich eingeladen. 

Am Dienstag, 28.02.2017, wird un-
ser Narrensamen recht herzlich auf 
Schloss Erlen eingeladen. Prinz Max 
und seine Helfer werden mit Polo-
naisen durch Schloss Erlen ziehen 
und bei Spielen die kleinen Narren 
unterhalten und viel Spaß haben. 
Auch die Tänzerinnen der Spring-
mäuse werden ihren Tanz nochmals 
vortragen. Alle Kinder und kleinen 
Narren sind recht herzlich eingela-
den. Für Eltern und Großeltern wird 
auch Kaffee und Kuchen angeboten. 
Um 18.00 Uhr beginnt dann der 
Kehraus auf Schloss Erlen. Ein defti-
ges Vesper wird angeboten, bevor 
dann der letzte Fasetbutze der Kam-
pagne auf der Murginsel verbrannt 
wird. Auch hierzu ist die Bevölke-
rung aus nah und fern recht herzlich 
eingeladen.

Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach

Mitgliederversammlung am Montag, 20. März
Die turnusmäßige Mitgliederver-
sammlung des Kirchenbauvereins 
findet am Montag, 20. März, um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus statt.

Kirchenkonzert  
mit Jay Alexander  
am Sonntag, 2. April
Karten sind bei den bekannten Vor-
verkaufsstellen und bei German 

Miles unter Telefon 07224 67144 
erhältlich.

Herzlichen Dank
In den letzten Wochen bekam der 
Kirchenbauverein anlässlich von 
Geburtstagen, Ehejubiläen, etc. im-
mer wieder Spenden. Dafür sagen 
wir ein herzliches Dankeschön an 
alle Spender.

Harmonika-Spielring Weisenbach

Musikalische Stunde
Das Orchester des Harmonika-Spiel-
rings Weisenbach und das Akkorde-
on-Orchester Gernsbach unter der 
Leitung von Rainer Löffler laden zu 
einer musikalischen Stunde in die 
Katholische Kirche St. Wendelin in 
Weisenbach ein.

Am Sonntag, 5. März 2017, um 18  
Uhr, präsentieren die Spieler/-innen, 
passend zur Fastenzeit getragene, 
aber auch melodiöse Musikstücke. 
Speziell dafür ausgesuchte Texte, 
vorgetragen vom Team der Katholi-
schen öffentlichen Bücherei Weisen-
bach, bereichern die Stunde.

Eine kleine Weile Zeit nehmen zum 
gemeinsamen Nachdenken und In-
nehalten. Es ist sicher für jeden etwas 
dabei. Alle sind eingeladen für sich 
ganz persönlich Atem zu schöpfen, 
zur Ruhe zu kommen und neue Ener-
gie als Stärkung für die kommende 

Woche mit nach Hause zu nehmen.
Über einen regen Besuch würden 
sich die Musiker und das Team der 
Katholischen öffentlichen Bücherei 
Weisenbach sehr freuen. Der Eintritt 
zur Veranstaltung ist frei.

Gesangverein Eintracht Au

Singstunde
Am Freitag, 24.02.2017, um 19.30 
Uhr Singstunde des Gemischten 
Chor im Sängerheim.
Der Junge Chor hat um 18.00 Uhr 
Probe im ehemaligen Auer Kin-
dergarten.
Wir freuen uns jederzeit über 
neue Stimmen! Probiert es doch 
einfach mal aus.

Kontakt: info@jucho-eintracht-au.
de
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Musikkapelle Au

Jahreshauptversammlung 
Am Sonntag, 05. März 2017 findet 
um 17.00 Uhr im Gasthaus „Zur Kro-
ne“ die Jahreshauptversammlung 
der Musikkapelle Au statt.
Tagesordnung
01. Begrüßung
02. Totengedenken
03. Bericht der Schriftführerin
04. Bericht der Kassiererin
05. Bericht des Musikervorstandes
06. Bericht der Jugendleiterin
07. Bericht des Vorsitzenden
08.  Entlastung der Gesamtverwaltung
09. Wahlen
10. Ehrungen
11. Jahresprogramm 2017
12. Verschiedenes

Wünsche und Anträge können bis 
zum 03.03.2017 schriftlich beim 1. 
Vorsitzenden eingereicht werden.
Wir laden alle Ehrenmitglieder, Mit-
glieder sowie die Partner der Akti-
ven dazu ein.

Fasching in Au
Erinnern Sie sich noch an die grünen 
Telefone mit Wählscheibe, schrillem 
Klingelton und immer zu kurzem 
Kabel, Schwarz-Weiß-Fernseher und 
Röhrenradios? Denken Sie gerne an 
die alten Zeiten zurück, oder finden 
Sie, dass die neuen Zeiten genauso 
gut oder sogar besser sind?

Dann sind Sie genau richtig bei der 
Musikkapelle Au im Murgtal e.V.

Unter dem Motto:
„Alte Zeiten-Neue Zeiten“
lädt die Musikapelle Au zu ihrer Fa-
schingsveranstaltung am Samstag, 
25.02.2017 und Sonntag, 26.02.2017 
um 19.31 Uhr im Gasthaus zur Kro-
ne ein. (Einlass ab 19 Uhr)

Anschließend können Sie noch das 
Tanzbein schwingen oder in unserer 
Bar in alten Erinnerungen schwel-
gen und auf die Neuzeit anstoßen.

Es sind noch Karten für beide Ver-
anstaltungen unter Tel. 3753 oder 
an der Abendkasse erhältlich. 

Am Rosenmontag treffen sich die 
Kinder um 15 Uhr am alten Kinder-
garten in Au zum Brezelsteckenum-
zug mit den Musiker/-innen. Dieser 
endet am Gasthaus Krone, wo So-
phie und Anna alle zum Kinderfa-
schingsnachmittag im Kronesaal 
einladen.

Termine MusikerInnen:
Die Generalprobe zu den Sitzungen 
findet am Freitag, 24. Februar 2017 
ab 17.00 Uhr im Kronesaal statt.

Am Samstag und Sonntag treffen sich 
die Mitwirkenden/MusikerInnen um 
18.15 Uhr im Gasthaus “Zur Krone“.

Am Montag, 27.02., 14.45 Uhr, tref-
fen sich die Musiker/-innen  beim 
Probelokal zum Brezelsteckenumzug. 
Abbau am Dienstag, 28.02., ab 10 
Uhr.

Turnverein Weisenbach

Einladung zur Generalversammlung
Am Sonntag, den 12.03.2017 findet 
um ca. 15.45 Uhr unsere diesjährige 
Generalversammlung in der vereins-
eigenen Turnhalle, Jahnstraße statt. 

Auf diesem Wege wollen wir alle 
Ehrenmitglieder, Mitglieder sowie 
Gönner des Turnvereins recht herz-
lich zu Kaffee und Kuchen ab 15.00 
Uhr einladen. Tagesordnungspunkte 
werden noch bekanntgegeben.

Spielberichte Tischtennis
Einen 8:5 Sieg gegen den SV Nol-
lingen gelang der 1. Damenmann-
schaft in der Verbandsliga. Damit 
ist man weiterhin in der Rückrunde 
ungeschlagen. Bis zum Stand von 4:4 
konnte der Gegner dagegenhalten. 
Danach konnten Regina Roflik und 
Nadja Wunsch mit ihren beiden Sie-
gen eine 6:4 Führung ausbauen, die 
bis zum Endstand hielt. Je zwei Ein-
zelsiege erspielten Monika Vig, Regi-
na Roflik und Nadja Wunsch. Jasmin 

Langenbach im Einzel und im Dop-
pel mit Monika Vig steuerte einen 
Siegpunkt bei.

Gegen einen stark ersatzgeschwäch-
ten TuS Sasbachried gewann die 1. 
Herrenmannschaft in der Bezirksliga 
mit 9:0. Lediglich zwei Sätze gelang 
den Gästen gegen die Weisenbacher.
Ebenfalls erspielte sich die 2. Herren-
mannschaft in der Kreisklasse B ei-
nen 9:4 Sieg beim TTC Muggensturm 
III. Gleich zu Beginn konnten die 
Weisenbacher mit 5:2 in Führung ge-
hen, die sie bis zum 9:4 nicht mehr 
abgaben. Ungeschlagen mit je zwei 
Einzelsiegen und im gemeinsamen 
Doppel blieben Dieter Gerstner und 
Steffen Egner. Je einen Siegpunkt 
erkämpften sich Alfred Großmann, 
Ingo Weiler, Volker Krieg und das 
Doppel Alfred Großmann/Ingo Wei-
ler. Damit liegen sie weiterhin mit 
21:7 Punkten auf einem hervorra-
genden 2. Tabellenplatz.

LAG Obere Murg

Termine
Aktuell: www.lag-obere-murg.de 
oder www.springen-mit-musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.
de und www.rastattertv.de/leicht-
athletik
Meldungen an Birgit Mungenast 
(Meldeschluss siehe Klammer) 

25./26.2.  Dt. M. Winterwurf Sin-
delfingen mit Tim Stößer 
(U20) im Hammerwurf

4./.5.3.  Dt. M. Senioren Erfurt 
11.3.    DLV-Meisterschaften 

Cross  Lönigen (26.2.)
11./12.3.  BW-Winterwurf Akt./

U20/U18 (25.2.)
19.3.    Kreismeisterschaften 

Waldlauf in Langen-
brand (15.3.)

13.5.     Badischer Mannschafts-
endkampf in den Klas-
sen Männer/Frauen, U20, 
U18, Senioren/innen 
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KATHOLISCHE  
PFARRGEMEINDE
Kirchliche Nachrichten St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au
25.02.2017 bis 05.03.2017

Sonntag, 26. Februar
10.15 WB Hl. Messe, Jahrtagsamt 

für Albert Karcher
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Dienstag, 28. Februar
8.00 AU Rosenkranzgebet fällt 

aus!

Mittwoch, 1. März
8.30 WB Hl. Messe mit Aschen-

austeilung

Donnerstag, 2. März
7.30 WB Schülermesse fällt aus!
17.45 WB Beichtgelegenheit  

(Pfarrer Holler)
18.30 WB Hl. Messe zum Gebets-

tag für Geistliche Berufe 
mit Aussetzung und 
eucharistischem Segen

Freitag, 3. März
8.00 AU Rosenkranzgebet
8.30 WB Rosenkranzgebet

Sonntag, 5. März
10.15 WB Hl. Messe, für die Le-

benden und Verstor-
benen der Gemeinde, 
für verstorbene Eltern 
und Angehörige anschl. 
Gemeindetreff im Bel-
zerhaus und Eine-Welt-
Verkauf

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
18.00 WB Musikalische Stunde 

Harmonika Spielring 
und Bücherei gestaltet 
vom Harmonikaspielring 
Weisenbach, Akkorde-
onorchester Gernsbach 
und Bücherei Weisen-
bach

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro in Weisenbach ist am 
Dienstag, den 28.02.2017 geschlos-
sen.

Gemeindetreff und 
Eine-Welt-Verkauf im Belzerhaus
Am Sonntag, den 05. März findet 
nach dem Gottesdienst ein Gemein-
detreff mit EINE-WELT-VERKAUF im 
Belzerhaus statt.
Hierzu herzliche Einladung an alle.

Musikalische Stunde am  5. März
in der Kath. Kirche Weisenbach
Die Spielgemeinschaft des Harmoni-
ka-Spielring Weisenbach und des Ak-
kordeonorchesters Gernsbach unter 
der Leitung von Rainer Löffler ge-
staltet am Sonntag, 05.03.2017 um 
18.00 Uhr, eine musikalische Stunde 
in der Katholischen Kirche St. Wen-
delin in Weisenbach.

Passend zur Fastenzeit präsentiert 
das Orchester getragene, aber auch 
melodiöse Musikstücke. Speziell da-
für ausgesuchte Texte, vorgetragen 
vom Team der Katholischen öffent-
lichen Bücherei Weisenbach, berei-
chern die Stunde. 

Eine kleine Weile Zeit nehmen zum 
gemeinsamen Nachdenken und In-
nehalten. Es ist sicher für jeden et-
was dabei. Alle sind eingeladen, 
gleich welcher Konfession, für sich 
ganz persönlich Atem zu schöpfen, 
zur Ruhe zu kommen und neue Ener-

gie als Stärkung mit nach Hause zu 
nehmen.

Über einen regen Besuch freuen 
sich die Musiker und das Team der 
Katholischen öffentlichen Bücherei 
Weisenbach. Der Eintritt zur Veran-
staltung ist frei.

EV. KIRCHENGEMEINDE 
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 26. Februar
10.00 Uhr  Gottesdienst (Dr. Mödrit-

zer) K: Mission. Dienste d. 
Landeskirche

Dienstag, 28. Februar 
Kein „Gemeinsames Essen“

Freitag, 03. März Weltgebetstag 
15.30 Uhr  – Weltgebetstag 2017 Phi-

lippinen im Josefshaus der 
Katholischen Kirchenge-
meinde Forbach 

15.30 Uhr  Landinformation mit Kaf-
fee und Kuchen

17.30 Uhr  Ökumenischer Gottes-
dienst in der Katholischen 
Kirche St. Johannes For-
bach

Sonntag, 05. März
10.00 Uhr  Gottesdienst  

(Prädikantin Karius)

Naturfreunde Weisenbach

Helau und Alaaf
Wir jedes Jahr treffen sich die Na-
turfreunde zum Närrischen Kegeln. 
Diesmal am 24. Februar um 17.30 in 
Staufenberg im Merkurstüble.

Ob Jung oder Alt, jeder hat seinen 
Spaß. Anschließend, bei einem ge-
meinsamen Essen, werden die Sieger 
gekürt und die Preise verteilt.

Ankündigung  
Spieleabend im Sennel
Die Naturfreunde laden zu einem 
gemütlichen Spieleabend ein. Am 
03. März ab 18.00 Uhr geht’s los.

Kirchliche
Nachrichten

Fo
to

: k
yo

ls
h

in
/iS

to
ck

p
h

o
to

/T
h

in
ks

to
ck


